
Es besteht eine Tendenz (aufgrund der Beschaffenheit 

des Mediums Internet), die Menschen hinter den 

Bildschirmen nicht immer mit all ihren menschlichen 

Facetten wahrzunehmen, aber wir müssen uns dessen

bewusst werden, dass die Menschen am anderen 

Ende der Leitung sehr wohl real sind.



Das
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Von interdisziplinärer Forschung bei der
Entwicklung von E-Learning Strategien profitieren

Elisabeth Grabner





           
           Nicknames: „Wie es ihnen gefällt“

• User verwenden zumeist „wahre“ Identität
  (Herring, Collin-Jarvis)
• Pseudonyme bei Frauen: Schutz vor (sexueller)
  Aggression; Männer: Aufmerksamkeit auf sich
  lenken (Bruckman)
• Frauen verstecken ihre geschlechtliche Identität
  aus Schutz vor Diskriminierung, Belästigung
  (Bruckman)



 Sherry Turkle, Life on the Screen (1995)

     Gender-switching: 
     1. Identität
     2. Geschlechterrollen
     3. Sexuelle Orientierung

     „In this process, you may discover things 
    about yourself that you never knew before. 
    You may discover things about other people´s
    response to you.“



................. it´s a man´s world?

Weiblicher Zugang zum Medium Internet:

•Technophobie

•geringes Interesse an den neuen Informations-

 und Kommunikationstechnologien

•öffentlicher Raum: kaum Macht, Gestaltungs-

 und Interpretationsmöglichkeiten





        Entstehung von Abneigung, Ablehnung

• Herring: Gesprächsstil (Aggression, Dominanz)
• Smith: Zeitmangel, weniger Selbstbewusstsein
• Rakow: „Werte“ spiegeln patriarchales System 
                 wider
• Balks: Auffassungunterschiede bei der
              Herstellung
• Kramarae: In Entwicklungsprozess 
                     nicht einbezogen
• Rathberger: Design, Aura „männlicher Dominanz“



       Herausforderungen und offene Fragen

• Steht die „Virtuelle Universität“ allen Gruppen
  gleich offen?
• Atmosphäre, die Frauen und  Männer 
  gleichermaßen ermuntert, zu partizipieren?
• (Un)Sinnhaftigkeit von Geschlechter-
   trennung?
• Netiquette
• Freie Meinungsäußerung vs. „Moderation“
• Digitale Kluft: Öffentlicher Zugang zu
  Weiterbildung für Frauen u. Mädchen



.....the hand that rocks the cradle rules the world!

Grenzenlose Debatten über ein 

beinahe grenzenloses Medium 

sind notwendig, denn....



Vielen herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
und spannende, aufschlussreiche Diskussionen

und Lösungsansätze!
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